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Großherzogltch Badisches
A n z e i g e - B lall

für den

Dretsam - Kreis .
Nro. 97. Samstag den 4 Dccember 1819,

M tt Grvßhrrzogltch Badischem gnädigsten Prtvilegiv .

Bekünntmachung .
Auf den 81 . Jänner folgenden Jahrs soll die demnächst zu erledigende Weibliche In .

bustrke » Lehrstelle bei der kachvlischen Elementarschule dahier wieder besezt werden . Der damit
verbundene Gehalt besteht in 250 st. an Geld , freiem Logis im Schulgebäude , i Klafter
Holz , und dem Schulgelde mit 45 kr. vierteljährig , von den Schulpflichtigen ,
» ermöglichen Kindern ( dir arme » erhallen den Nntcrrtcht unenkgeldlich ) von solchen
Bermöilichen aber , welche nicht mehr schulpflichtig find , 2 st . 42 kr. — Die Unterrichts »
Gegenstände stnd : Stricke « aller Art » ebenso Nähen und Sticken ; desgleichen weibt .
Kleider . Machen . — Daß die Industrie Lehrerin überhaupt eine gebildete Person fein mäße ,
und über ihre Aufführung sich mit dem gestzlichen Attestate auszuweisen habe , versteht sich von
selbst. Bei der übrigen Befähigung wünscht man , baß sie die französische Sprache und darin
gegen « kn besonders noch zu regulirendrS Schulgeld , unterrichten können . Doch gehört birst
uicht zu den Hauvtfodrrunqen . — Die Conipetentinen haben ihre Vorstellungen mit den dazu
gehörenden Zeugnissen unmittelbar hieher etnzuschicken »

Karlsruhe den 22 . November 1819 .
Ministerium deS Innern ,

K . Kirchen . Sectio n »
» . T ch ä f f e r .

Bekanntmüchungen .

Durch daS am 8 . November d. I . erfosg »
tr Ableben des Pfarrers Karlmann Schilli ist
die den Coucursgefetzen unterliegende Pfarrei
Haufen au der Aach Amt » Radolphzrll im
Seekreist mit einem Einkommen von 500 fl.
fast durchaus in Geld erledigt worden .

Dir Comprtenten um birst Pfründe haben
Ach nach der Verordnung im Neqieriingsblatte
vom Jahr 1810 . Rro . 58 . lnsvcsondrre Art .4 zu melden .

Durch die Beförderung des Diakouus Her »
rer zu Pforzheim ist da » dortige zweite evange .
lisch lutherische Dlaeoaak ( vecanalS Pforzheim

im Murg und Dflnzkreist ) mit einem Ertrag
von 412 fl . in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um gedachte Stelle haben sich binnen
6 Wochen durch ihr « vorgesezte Decanate oder
Specialale bei der obersten evangelischen Kirche »
Behörde vorschriftsmäßig zu melden .

Seine Königliche Hoheit haben das erledigte
evangllsch lutherische Stabt » Diaconat Dur .
lach und die damit verbundene Pfarrei Wo !»
farlsweier ( evangelischen Dekanats Darlach ,
Murg und Pfinzkreists ) dem bisherigen Pfar »
rer Pfeiffer in Ruchsen gnädigst verlief «.

Die Comvrtenten zu der hiernach erledig »
tcn Pfarrei Skuchstn ( Spezial « ts Adrlshrtm ttn
Main und Taoberkrrist ) mit einem Comperro »
Anschläge von 551 st. 52 kr. und wahren Sr ,
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trag von 5 — 600 fl. haben sich binnen 6
Wochen bei der Fürstlich Leintngischrn Stau »
deSherrschaft vorschriftsmäßig zu melden .

Za der durch Resignation vakanten Kantors '

Stelle a » der katholischen Schuir , tt Mosbach
hat der Schuikandirat Joseph Anloo Scholl die
Fürstlich Lciningensche Präsentation und diese
dir Staatsgenehmigung erhalten .

Untergsrichtltche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liqut dal io neu .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , « n.
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
» erden , zur Ltquidtrung derselben vorgelabcn :

Aus dem Bezirksamte Endtngen
( 1) An de» Blaflus Schweizer Schnei »

der in Wihl aut Montag den 20 . Der . vor
der Theilimgs ' Commisfion auf der Stube in
Wihl .

Aus dem Bezirksamlr Schönau
( 1 ) An den Hans Georg Schmidt ge .

westnen Müller und Wirth in Utzenfeld auf
Dienstag den 28 . Dec . d. 3 « vor der Theil »

« ngs » Commission in Utzenfeld .
Aosdem Landamte Freiburg

(2 ) An den Mathias Walk Bürger und
W '-ttwer von Ebringen auf Montag den 20 .
Decemder im 1 . Landamtsrevisorat zu Freiburg .

Schuldenliquidalion .
U(1 ) Aus ausdrückliches Verlangen der Alois
Wehrleschen Eheleute auf dem Kostqesäll
zu Haslach Simvnswald wird zum Behufr
ihrer vvrhabrnden Hofübergabe Schuldenliaui -

daiion auf Dienstag den 11 . Jänner 1820 .
auf der Amrsrcvisoralskanzlei dahier angeord .
net , wobei sämtliche Gläubiger ihre Forder «

ungen gegen diese Eheleute , unter dem Präju¬
diz später mlt ihren Forderungen nicht mehr

ehört zu werden , anzu melden , und richtig zu
eüe» haben .

Waldkirch den 29 . November 1819 .
Sroßerzogl . Bezirksamt .

Mi » r .

lSchuldenliquidativn .
( 3) Die Gläubiger nachstehender Personen

werden unter dem Präjudiz , sonst keine Zah »
lung aus derselben Vermögcnsmasse zu erhal »
tcn , hierdurch aufgeforderl , ihre Forderungen
unter Vorlegung der Beweisurkundrn zu liqut »
diren t

1 ) Johann Lederer und
2 ) Johann Philipp von Häg

auf Donnerstag den 16 . December im
Wkrthshaus daselbst vor der Thlgs Commission ,

3 ) Donat Lederer von Pfaffeaberg
aasMonlag d. i3 . Dec . zuRamdachimRößle »

4 ) Peter Mayersche Eheleute von Uzen»
selb auf Dienstag den 14 . Dec . in der Amts »
Revisorais - Kanzlei zu Schönau .

Schönau den 23 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
Schuldenliqutbation .

<31 Die Erben des verlebten hiesigen Bür »
gerS und Glasrrmelsters Johan : es Gebhard
haben zur Richtigstellung der Erbmasse um ei»
ne Liguidakion der Passiven und Actlven des
Erblassers gebeten . Es werden daher Alle ,
welche noch in bee Masse schulolg siad , und
dikjmigeo , welche Forderungen daran zu machen
haben ausgefordert r vor dem dazu beauftrag »
ten hiesigen AmrS . Reviforate innerhalb 8
Wochen und zwar dieCrrditoren beiBerlust ihrer
Forderungen zu liquidiren .

Schopfheim den i2 . November 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Wundt .
Mundtoderklärung und Schuldenliquidutiov .

[ f ] Pankraz Einsiedlrr Ackersmann von
Buckheim wird htemlt im 1 . Grade mundtodt
erklärt , und Fridolin Bercher von da oli
dessen Pgcger ausgestellt , ohne dessen Mrrwir »

kung mit demselben keine rechtsgiltige Handlung
vocgenvmmen werben kann .

Zugleich wird zur Richtigstellung dessen Schul »
denstandeS auf M o n t a g den 20 . Dec . d. I .
vor der Theilung « > Commission in Burkheim
Tagkahrt angeordaet , wobei sämtliche Gläubi »

ger bei Vermeidung des gesttzllchro Nachtheils

zu erscheinen haben «
Breisach den 29 . November 1819 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Finnwreg .
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Mundtodterklärnng und Schuldenliquidatio « .

( 8 ) Trudverd Lur , Nagelschmidt aus
dem Untermünsterthal , wird htemit tm ersten
Grad mundtodt erklärt , und Joseph Riesterer
von da als dessen Pfleger anfgrstellt , ohne des,
sin Mitwirkung mit demselben keine rechtsgül .
ttgen Verträge mehr abgeschlossen werben
dürfen .

Zur Richtigstellung dessen Schuldenstandes
wirs auf den 20 . Dezember d. I . in dem
Srubenwiethshause zu Untermünsterthal eine
öffentliche Schuldrnliquidation abgehalten , wo »
bey alle jene , welche an denselben eine recht ,
mäßige Forderung zu machen haben , erschei¬
nen , und dieselbe unter Angabe ihrer allcnfall .
figen Vorzugsrechte und Vorlegung der crfor -
derlichen Bewetßurkunden , bey Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , Iiquidiren
müssen .

Staufen am 23 . November 1819 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Martin .
Aufforderung .

( 1 ) Joseph Kaiser von Strttlberg , der schon
ftit dem Jahr 1801 . »bne etwas von sich hör¬
en zu lassen , von Hau » entfernt ist , wird an .
durch aufgefordert , von seinem Ausenihalt an
das dicssitige Amt Nachricht zu geben .

WalbShut den i . November 1819 .
Grvßhrrzogllches Bezirksamt »

Schilling .
Aufforderung .

( 1 ) Ignatz Greitmann von Riedöschingen
im Großhcrzogl . Bezirksamt Blumberg , von
Professton ein Mezqer , welcher wegen drei ver¬
schiedenen Verwundungen bei der Unterzeichne¬
ten Behörde angeschuldigk wurde , sich aber
mit Zurückluffang seines WanbcrbucheS und
stiner Kleidungsstücke Süchtig gemacht hat , wird
hiemit aufqefvrderl , sich binnen zwei Monaten
dahier zu stellen , und sich wegen die er Beschul ,
digung um so gewisser zu verantworten , als
sonst mit Ausschluß seiner Verantwortung wird
erkannt werden , waS Rechtens ist.

Emmengivgen den 26 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 1> Der Echustcrgesell Anton Sailer von

klzach der bet dev Rrkrulirung für bas Jahr

1819 . durch das Loos zum Militär - Dienst be,
stimmt worden ist , wird aufgefordert , längstens
binnen 6 Wochen unter Vermeidung der in den
Landrsgefttztn augevrdneten Strafen , dahier
sich zu stellen .

Elzach den 25 . November 1819 . '

Großherzogliches Bezirksamt .
Berrolla .

Aufforderung .
Joseph Trab von Rotbweil , welcher

mit Nro . 11 . bei der 1819 . Loosung zum Sol »
baten bestimmt worden , ist seit längerer Zeit
unwissend wo , abwesend , und wird deshalb hie¬
mit aufgeforderl sich binnen sechs Wochen von
heute au dahier vor Amt zu stellen , wibrigens
nach den Landesgesttzen gegen ihn als Resraclair
verfahren werden würde .

Breisach den 26 . November 1819 .
Großhcrzogl . Bezirksamt »

Ftnnweeg .
Auffordernn g.

( 2 ) Tegen Paul Maier Zunderhändler von Der »
naudorf , der sich zwischen Freiburg und Offen «
bürg aufhallen solle , wurden in drei Posten
die Summa von 803 ß. 34 ? kr. nebst Zinsen
von Georgi 1818 - von Johann , Michel , und
Margaretha Maler von Bernau Dorf ringe «
klagt , Paul Maier wird daher aufgefordert ,
binnen 6 Wochen von hcute >an zu rechnen ,
über diese Klage entweder persönlich , oder durch
einen hinlänglich Bevollmächtigten zu antwor ,
tcn , wldrigrns derselbe der Forderungen geständig
gehalten , und gegen ihn nach Inhalt deS Theil -
zevtlS über dt« Berlassenschasr seiner Eilecu
Joseph Maier , und Gertrud Wasmrr vom 26 .
Sepk . 1818 . erkennt werden müßte .

St . Blästen den 24 . N »o. 1819 .
Großherzogl Bezirksamt .

Ernst .
Aufsor dcrung .

( 8) Anton GervaS Willi von Altbrrisach ist
vor 11 Jahren als Bäcker auf die Wander¬
schaft , und soll mit der königt . französchischeu
Armee als Komis - Backrr nach Rußland ge ,
kommen seyn ; — da man nun seither über
dessen Leben oder Tod nichts erfahren hat , so

''

wird derselbe auf Anlangen sriues Vaters Dd ,
mioik Willi hiemit auigesordert , innerhalb
Jahresfrist von seinem Aufenthalte der tuuro»
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fertigten Stelle Nachricht zu gebe» , wrdrigevs
dessen angefallencs , und etwa zu hoffendesDer «
wögen seinen nächsten Anverwandten nach Bor .
schritt des Landrechls eingeantworrel werke»
würde .

Alkbreisach den 9. November 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt «

Finnweeg .
Aufforderung .

( Z) Der tabwcstnde Johann Jakob Asal von
Malsburq , welcher dev Feldzug m Spanien tra
Jahr 1808. milgemacht hat , und settbem nichts
mehr von stch hören ließ , oder wer a >S ehelicher
LeibeserbeAnspruch auf sein Vermögen zu machen
hat , wird aufqefordert , binnen 9 Monaten ta «
hier zur Vermögens . Antretung sich zu melden
rrsp . zu legirimiren , widrigenfalls das in 1400 st.
bestehende B erwögen den sich darum gemeldet ha¬
benden nächsten Anverwandten m nuznteßliche
Erbschastspstegr gegeben werden wird .

Kaadern den 9 . November 1819 .
GrcKttzoqllches Bezirksamt .

Deurer ,
Aufforderung .

( 2) Joseph Herr von E .ttenhei «
hat sich vor 21 Jahren als Bäck rknecht auf
die Wandtkschast degcden , ohne baß seither von
seinem Leven oder Tod Nachricht ctngelausen
ist . Derselbe ober dessen allensofigc Letdeserdeu
werden nunmehr aufgefordert , binnen einem
Jahre a Dato stch bei Unterzeichneter Slelle
zu melden , und deffn unter Pflegschaft stehende
Vermögen cirva 4000 fl . in Empfang zu neh¬
men , wibngens daffeide ieiuen nächsten Anver»
wankten tn fürsorglichen Besitz erlyeill werden
wird.

«eurohrim den 23 . November 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

D 0 n S d a ch.
Vorladung .

( 3) Maihä Wetzet vcrhcurakveter Bürger von
Bomdach , welcher schon fett 14 Tagen ohne
bestimmten Zweck im Lande herum zieht , wird
hiermit ausqesordcrk , in 4 Wochen a dato sich
um so gewisser vor diesseitigem Amt zu steilen ,
und sich gegen seine nachgesuchte Mundiodierkiä «
rung zu vrrtdeiiige» , als er sonst wirklich Mund »
todterklärl werden wirb . Zugleich wird jeder»
mann gewarnt , demselben kein Geld rc. zu

borgen indem er selbst keia Vermögen hat , tmb
seine Frau die Bezahlung solcher Schulden ver¬
weigert.

Krozingen den 19 . November 1819 .
Grosherzogliches Beziks«Amt .

Wetzet .
Borkatrung .

( Z)Der abwesende Schusterqesell Iobann Georg
Dannacher von Hauingen , welcher bcy der jüng »
sten Affentirung im Jahr i799 . geborncn junge »
Leute zum Reservman » bestimmt worden ist, wird
hiermit rdictaliter vorgeladen , sich binnen 6.
Wochen a dato dev der Unterzeichneten Stelle um
s» gewißcr zu stellen, als sonst nach den bestehen¬
den

"
Geseizen gegen ihn verfahren werden wird«

Lörrach am 12 . November 1819 .
Grosherzogiiches Bezirks «Amt »

Baumüler .
Erb Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Persone «,
oder deren Leibtserben sollen binnen 12 Mo »
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandte »
gegen Caulivn wird au - geliefert werden .

Aus dem Oberamie Bruchsal
( 2 ) Von Orstriogcn Kranz Schwarz ,

welcher als Schwsser vor 30 Jahren auf die
Wanderschaft gieng , und nichts mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in 49 st. 50 . kr.
besteht.

Aus dem Bezirksamte Thiengen
( 3) Von Balm Ta »er Rieger weicher alt

Müller vor 30 Jahren auf die Wanderschaft
gieng , und spättrhin in Oesterreechlsche Dienste
getreten seve , dessen Vermögen besteht in
365 fl. 45 . kr.

Mundivderklärung .
( 3) Der ledige Benedikt Braun von Wild »

gvtach wird hiemit als mundlod erklärt und
für denselben Johann Wehrte inZwrrenbgch
Voqiei G -ttach zum DAegrr ausgrstelll , ohne
dessen Wissen und Einwilligung Mit dem Ve»
ncdikk Braun kein — im Landrechtssatz 513 . de«
uannleSRechtsqeschafk eingegangen werven kann.

Was zur allgemeinen tlennkniß gebracht wird.
St . Peter de» 2-i . November 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
L t. p.
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Verschollenheitserklärung .

< 0 Da von dem Leben des im Jahr 1815 .
vermißten und durch öffentliche Blätter vvrge.
lodenen Andreas Kräunlin von Hallingen dis
jett keine Nachricht eingekommen lg , so wird
derselbe hiedurch für verschollen erklärt , und
dessen htnleriaffenes Vermögen seinen nächste «
Verwandten in fürsorglichen Besitz aegeben.

Dieses wird hiemil öffentlich bekannt ge«
« acht.

Lörrach den 29 . November 1819.
Großherzvgliches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .
Bersch ollen heit serklärnng .

<Z) Da sich der zur EmpfangSnahm « ftines
bisher pgegschaftlich verwaltet wordenen Ber «
mögcns unterm 1Z . Juni v. I . vorgeladene
Jvscoh Lauer von Eberbach bisher nicht ge«
meldet hak , so wird er nunmehr für verichol«
len erklärt , und sein Vermögen den sich darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandten in
den fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
» bgegb n.

Eberbach den 7 . November 1819 .
Grvßherzogl. Bezirksamt .

Christ .
Der sch ollen Heils erklärung .

Da der unterm 10. November 1818 . öf«
fentlich vorgeladene Jakob Bernhard von Grie «
scn bis jezl nicht erschienen ist , noch Nachricht
von sich gegeben hat , so wird derselbe hiemil
für verschollen erklärt , und |ftn Vermögen sei.
nen nächsten Verwandle » in fürsorglichen Be .
siz gegeben.

Thlrngea den 18. November 1819.
Großherzogüches Bezirksamt .

Teufel .
Verschollenheitserklärung .

<Z) Nachdem Joseoh Hauer von Haslach
Simons vald auf vie öffentliche Vorlaoung vom
25 . Mär ; , 817 . sich nicht gemkldet hat , so
wird derselbe hiemil für verschollen erklärt , und
fein Vermögen de» nächsten Anverwandten ln
sürsvrgilchrn Best ; übergeben.

Waldttrch den ii . November 18 ly .
Gkoßher;ogl. BezrrSamt .

Verschollenheit s erklärung .
Da auf dir den 16. Septomder v. I .

io iff -atlicheu Blattern ergangene Vorladung

d e Gebrüder Martin , Loren; und AuMstk »
Krempp von Rnitrshausrn keine Nachricht von
sich gegeben haben , so werden solche für vee»
schollen erklärt , und deren Vermögens - Antheile
den nächsten Verwandten demselben fei fürsorg »
lichen Besitz übergeben , welches man htemir
bekannt machen west.

Freiburg den 22 . November 1819 .
Großhcrzogl . Landamt .

Wundt .
Verschollenheitserklärung .

( 2> Nro . 4569 - Der in Folge der unterm
11 . März 1818 . erlassenen Kundschasts » Erhe»
buog bisher nicht erschiene «

Franz Heinrich Erlewein von Krautheim ,
wirb nunmehr für verlchollen erklärt , und soll
dessen Vermögen , so weit solches diesseitiger
Gerichtsstelle untergeben ist , den Erbbethetltg »
ten in nutznirßltchenBesitz aosgeiolgt werden»

Borberg den 25 . Nvv . ist9 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Hoffman ».
Fahndung .

( 1) Der ledige Joseph N . welcher in der
letzten Zeit bei mehreren Leuten zu Kehl im
Taglohn gearbeitet hat , aus der Gegenv von
Freudenstadt gebürtig , und die dortige Mund »
arl redet , ungefähr 86 Jahre alt , groß und
stark gebaut » von halvrorhea Haaren , blattrr »
oarbigteu AesichrS , gebogener Nase , gekleidet
m t einem runden Hute , kurzem blauen WammS ,
gelb gestreiften haarigtem Brustluche , lange»
lüchraen Hofeu und Schuhen — dem Derneh«
men nach ein Mryqer — , ist dahier wegen ei¬
nes auf 919 fi . berechneten Di - bstahls äuge»
zeigt. . .

Dt « Großherzogllchen Behörden werde»
ersucht , gegen diesen Burschen dir strengste
Fahndung einlretle« zu lassen .

Offeodurg den i . Dezember 18 ! 9.
Großbrrzogl . Stadt » und Landamt .

Molitor .
Fahndung .

( 1) Am 21. d. AbendS zwischen 6 und T
Uhr wurde Peter Pfefferte von dem Schialt »
Hof auf der Anhöhe zwssLru Soerrnhrim und«

Waltershofen von vre « Burschen von welche »
nur angegeben werde » kan« , daß sie weiß»
Lwltchwsä augehabr habe» , angkgnffia , « d
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tzines Geldes , bestehend in Brabantrrthalern ,
vierzig Kreuzer Stücken und SechSbätznern ,
nebst eines Schreibbüchleins beraubt.

Sämtliche Behörden werden demnach ersucht,auf die allenfallffge Thäter zu fahnden , und
im Betrelungsfalle anher zu überliefern .

Freiburg den 30. November löty .
Großherzogl . Laudamt.

W u n d t.
Diebstahl .

( 1) Zu Furtwangen ist eine goldene Repetier»
Uhr entwendet worden , im Werth von 111
Louisdor , welche auf Federn schlägt , von ge«
wohnlicher Größe mit arabischen Ziffern .Der Boden springt durch den Druck an eine
Feder auf , und das Werk ist mit einer Calot«
te von Messing gedeckt.

Auf dem Glas beinahe in der Mitte ist der
Name Xaviere Ferenbach « ingegrabrn .An dieser Uhr war eine goldene Kette mit
ziemlich drelten durch goldenen Drath miletn,
ander verbundenen Gleichen , und ein goldener
durchbrochener Schlüssel , in dessen Mitte eine
Lilie steht.

Sämmkliche Behörden werden ersucht , zur
Entdeckung dieses Diebstahls geeignet mitzn »
wirken.

Ttiberg den 29 . November 1819.
GrvßherzoglicheS Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Diebstahl .

(2) In der Nacht vom 13. auf den 14. d.M . sind dem mosaischen Schutzbürger Moses
Frei zu Rosenberg über 400 fl . Gelb mittelst
Einbruchs entwendet worden .

Der Gcöste Thell des Geldes bestand in
Sechsern und Groschen , dann in mehreren 24
kr. und 12 kr. Stücken > auch 6 bis 8 Kronen»
thalrrn , dann befanden sich für odnqefähr7 fl . 30 kr. verrufene Münze dabei , worunter
folgende Stücke sich auszeichoen :

Einige Drepüüberstücke , bergische Laodmün »
ze wtk der Iahrzatzl 1802.

einige Drcystüderstücke , cleoisch und bergische
Landmünzr mit dev Jahrzahl 1806 ,mehrere preustsche Sroschrnstücke mit der
Aufschrift : 24 einen Thaler vomIahr 1782 ,mehrere preustsche Zwetgroschenstücke mit der
Umschrift ; 12 eine» Thaler und dem über»

schriebenen Brustbilde Fridericus horujbsorura rex vom Jahre 1764 ,
einige Dreistüberstücke mit einem Löwen im

Wappen vom Jahre 1792 ,
dann mehrere pfälzische halbe Batzen.

Man ersucht sämtliche Justitz . und Poli»
zeibehörden, die verdächtigen Besitzer dieses Gel»
des im Entdeckungsfalle arrrtiren , und gegen
Kostenerstattung anher abiiefern zu wollen.

Osterburken den 17 . November 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

Herrmann .
Diebstahl .

(3) Am 18. d. M. Morgens wurden einem
hiesigen Metzgers « Kaecht aus seinem Schlaf¬
zimmer nachbeschriebene Effekten entwendet r

Eine silberne Sackubr , von alter Arauek
Fa^vn mit geripptem Zifferblatt und römischen
Zahlen , nebst einer silbernen Kette , und daran
befindlichem Uhrrnschlüssei und Haumesser , eben¬
falls von Silber. Werrh 11 fl. —

Ein großer mit Silber beschlagener Ulmer
Pfetsenkopf , dessen Deckel gerippt ist , nebst
einem von einem Rehfuß verfertigten Rohr mir
schwarzem Mundstück. 8 fl. —

Wir ersuchen nun alle obrigkeitlichen Bchör.
den , unS den allenfallsigcn Verkäufer oder Be »
fitz» der beschriebenen Stück« , nahmhast
machen , oder nach Umständen aosliefern zu
lassen. Lörrach den 20. November 1819 .

GrvßherzoglicheS Bezirksamt .
Baumüler .

Steckbrief .
(3) Vorgestern Frühe ist ein Gutwagen in

Ichenheim anaegriffea urd ein Stiefel sammtdem darinn befindlichen Gelbe entwendet wor¬
den , und zwar :

464 fl . 4 kr. - in einem Säcklein ,
369 , 53 » ebenfalls in einem Säcklein .
115 « 30 » in einer Rolle von Kro»

nenthalero . —
Ein Verdacht hierwegen fällt auf einen Mensch ,

rn R N. welcher »u derselben Zeit durch den
Ort Ichenheim , und gleich darauf zwischen
Ichenheim und Niederschopfheim 11 Siund
später über die Felder her gegen Oberschopf¬
heim stark gehend gesehen worden ist , und von
welchem man nur sagen kann , daß er von
kleiner untersetzter Statur sei , einen Hut nach
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Art der Fuhrleute , elneu blaue» Mantel , rotbes
Brusttuch und Stiefel getragen habe .Die Großherzogl . Behörden werden gebeten ,
hierwezen fahnden lassen , und von jeder sichetwa ergebenden Spur uns Nachricht geben

zu wollen . Offenburg den 24 . November 1819 .
Großherzogl. Stadt » und Landamt .

Kaufanträge .
Frucht . und Wein Verkauf .

ti ] Donnerstag den 16 . Dezember Vor «
mittags 10 Uhr wird dahier ein beträchtliches
Qiantum Früchten unter den bekannten Be »
dtngungen versteigert .

Auch kann man in der hiesigen Kellerei 1817 «
und 1818c Wein zu größer « und kleinern
Quantitäten um billigen Preis haben .

Heitersheim den 28 . November 1819 .
Großh . Domänen , Verwaltung .

F e t g l e r.
Ziegelhütte u. Mühle Versteigerung .

( 2 ) Die hiesige Stadtgemeinde gedenket un »
ter Vorbehalt hoher Kreisdtrektorial - Trnehmi .
gung die Ziegelhüite mit der Wohnung aus
folgenden Gemächern bestehend am Montag
den 20 . k. M . Dccember im Metstdott zu vcr »
kaufen : als

DaS Gebäude ist 56 Schuhe lang , und 40
Schuhe breit , und zwei Stockwerke hoch , im
untern Stockwerke bcsiidet sich der Brennofen
darinn über einmal 10000 Stück aller Gattung
Maaren gcbrcnnr werden kann , ein 14 Schuhe
breit und 40 Schuhe langer Brrnnfchvpf zum
trocknen von 7000 Stück Waarr ; im zweiten
Stockwerke eine Stube , Stubenkammer und
Küchel nebst drcy Kammern auf dem Gang ;
unter dem Tack eine geräumige Bühne ; dann
nächst an dem Gebäude ein Stückei Feld und
Garten , im Meß zu 1 Sester Ansaat gerechnet ,
worauf sich 86 Stück aller Gattung Obst¬
bäume befinden ; rin Holzdletz am Wülf ' Fiuß
nächst der Ziegeihütle zu 80 Schuhe breit ,
und 182 Schuhe lang .

Die Ecdrogrude liegt von der Ziegelhütte nur
415 Schritte entfernt .

Tags darauf , Dienstag den 21 . Dezem »
kt wird die Städtische Bau » Mühle ebenfalls

dem Meistboth ausgefetzet , und zwar der Ver¬
such mit > und ohne Baurecht gemacht .

Diese Mühle bestehet aus einem ganz von
Stein erbauten 2 stöcktgten Haus , und einer
58 Schuhe lang , und 11 Schuhe breiten Was »
scrstube . — Der untere Stock enthält eine
Stube , vier Mahl , und ein Röll - Gang ; —
im zweiten Stock eine Stube , Scubenkammer ,und Küchel daran , dann 2 Kammern ; — rm
dritten Stockwerke 2 sehr groß : Bühnen obcin »
ander , wovon die untere mit einer Kammer
versehen ist. — Nächst der Mühle besonder «
Stallung fürs Rindvieh und Schweinen , rin
geräumiger Keller und Backofen daran .

Uevriqcas befindet sich die Mühle selbst im
besten Zustand .

Die näheren Kaufsbedingniße wird man am
Berkaufstaqe , oder auf Verlangen auch vorder
Hand den Kaufsliebhadern , welche fleh mit le .
galen Vermögenszeugntßen auszuweiseu haben ,
eröffnen .

Woifach den 17 . November 1819 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Keuscher .
Schlitten Versteigerung .

[ 2] Am Montag den 6 . k. M . Morgen »
9 Uhr werden mehrtr « Schlitten und Geschellt
vor der Behausung der Zunftmeister Runktschrn
Erben in der Kaisersstraße gegen baare Bezahl¬
ung versteigert werden .

Freiburg den 29 . November 1819 .
Großherzogl . Stadtamts » Revisorat .

Höfle .
Nochmalige Mühle » und Güter

Versteigerung .
( 8) Well die im Anzeige . Blatt Nrv . 74 *

vom 15 . Semptemder 1819 . , tu demselben vom
29 . September Ne ». 78 . , und in diesem vom
18 . Octgber Nro . 82 . zum Verkauf ausge¬
schriebene Mahlmühle , Behausung , doppelter
Scheuer , Stallung , Keller , Oehlkrvtte ,
Schweinställe , nebst Kraut , und GraSgarken ,und 8 Viertel 85 Ruthen Matten auf dem
Brühl , der Müller Andreas Räuber '

scheu
Eheleute zu Fahrnau , am bestimmt gewese¬
nen Dcrsteigerungs » Tage nicht losgeschlaaru
worden , so wird hiemtt eine nochmalige öf¬
fentliche Versteigerung angcarbnet , und auf
Samstag brü ll . Decembrr Vormittag»
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9 Uhr bestimmt ,
'mrt> 1m Wlrthshause i “

Fahrnau rni diesem Tage vorgeuommeu
werden .

Dieses wird andurch nochmals zur offen t»
liadea ffenvkniß gebracht , dirntt stch allen»
falß »,c Kanfltebhaber an odiqrm Tag einnn .
Lev , vnd dir fremden mir den errorderil -ch -
«n Vermögens » und Sikrenzeugniffea verfthe»
mögen.

Schopfheim dm 18. November 181S .
Großherzoql . Bezirksamt »

W u vdt .
Haus verkauf »

( 3) Ja der Egelgasse wird das große Haust
Nrv . 660. zum Verkauf angeboren , es ist 5 (16»
ckigt und hat eine große Einfahrt zu einem Wa »
gen ' Remiß , einen große» geräumigen Hof mrt
2 Stallungen » Holzplatz und Waschküche , « in»
m großen gewölbten Keller mit zwei kleine».
Dvrkellero , es hat im untern Stock Z heizbare

und 2 unheizbare Zimer mit einer Küche ; im zwei,
len 8 berchqre und 2 »»heizbare Zimmer mtt
einer Küche ; im dritten 10 heizbare und 1 un»
helzdar- s Zimmer >amk einer Küche und Back»
o »en , vedst s große" Bühnen .

D ' e Kauisdevlngq !ffc kann man i» der Wag »
uerschea Kuchyandluog vernehmen .

Privat . Nachricht.

Dienstqesuch .
Ein erst kürzlich geprüfter uud rezipirter

Theiiunas Zommtssaire , der empfehlende Zeug»
viffe bkiltzt, wünscht eine Tbeilunqskommissartats »
Stelle , der Eintritt kann sogleich geschehen , und
das Nähere sagt das Comptoir dieses Blatts »

Frucht - Preise .
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